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Allgemeines 

Die Bücherei kann  2016 entgegen dem allgemeinen Trend ihre 
Ausleih- und Besucherzahlen signifikant steigern. Zum ersten Mal 
seit 2009 springen die Ausleihen wieder über die Marke von 

150.000, die Besucherzahlen wachsen noch stärker auf über 

58.000. 

Im November werden die Öffnungszeiten angepasst, die Bücherei 

hat nunmehr auf vielfachen Wunsch durchgehend geöffnet. 

Der gemeinsam mit sieben anderen unterfränkischen Bibliotheken 
betriebene Verbund EMU (E-Medien Unterfranken) stellt den Le-
sern einen Medienbestand von mittlerweile rund 8.000 Titeln rund 
um die Uhr von zu Hause aus zur Verfügung. Die Veitshöchheimer 
Leser nehmen dieses Angebot rund 6.000 Mal an – eine Steige-

rung von 20 Prozent zum Vorjahr. 

Leider wird im Berichtsjahr der bundesweite Leistungsvergleich 
„BIX“ eingestellt. Im bayerischen Leistungsvergleich, den die Lan-
desfachstelle für öffentliche Bibliotheken der Bayerischen Staats-

bibliothek veröffentlicht, befindet sich die Bücherei in der 

Spitzengruppe. 

Medienbestand und Ausleihe 

Der Medienbestand sinkt 2016 auf 27.595 Einheiten (2015: 27.972) 

gesunken.  

Der Rückgang ist auf eine fortgesetzte Bestandsrevision, vor allem 

im Sachbuchbereich, zurückzuführen.  

Im gesamten emu-Verbund stehen inzwischen 7.809 E-Books zur 

Verfügung.  

Insgesamt werden 150.468 (2015: 144.839) Medieneinheiten ent-

liehen und der Medienbestand damit 5,5 Mal umgesetzt. 

Gedruckte Medien sind stärker als im Vorjahr gefragt und stellen 
nach wie vor fast drei Viertel der  Ausleihe. Die Nachfrage nach 
Filmen und CDs ist stabil, die Downloads der E-Books steigen um 

20 Prozent. Verstärkt nachgefragt werden Spiele für Kleinkinder.. 

Besucher und Leser 

58.243 (2015: 47.261) Besucher kommen 2016 in die Bücherei, um 
Medien zu entleihen, Zeitung zu lesen, sich zu informieren, im In-
ternet zu recherchieren und Veranstaltungen oder Ausstellungen 

zu besuchen. 

Ursachen dieser enormen Steigerung von über 20 Prozent sind die 
erweiterten Öffnungszeiten aber auch das unterdurchschnittliche 
Vorjahr. Erfreulicherweise macht sich der Zuwachs der Besucher-

zahlen auch in höheren Ausleihzahlen bemerkbar. 

266 (2015: 274) Leser melden sich im Berichtsjahr neu an und 
1.891 (2015: 2.014) Leser entleihen Medien. Diese Zahl berück-

sichtigt nicht Familien und reine Online-Nutzer. 

 

BÜCHEREI IM BAHNHOF 

„Kuh Olga packt aus“ - Alfred Bütt-
ners Korbtheater fasziniert die Kids. 
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Öffentlichkeitsarbeit 

Im Berichtsjahr finden 109 große und kleine Veranstaltungen statt. 
Höhepunkte sind die Veranstaltungen mit Rafik Schami und dem 

Fränkischen Fastnachtsverband. 

„Mord im Elferrat der Fastnacht in Franken“ - Die Autorin Dorit Schatz 
(3.v.li.) freut sich, neben Veitshöchheims Bürgermeister Jürgen Götz (re.) 
auch einige in ihrem Krimi vorkommende Protagonisten der Fernsehsit-
zung begrüßen zu können wie den Regisseur Thomas Meisner (3.v.r.) und 
die Künstler Gerlinde Hessler (2.v.r.), Peter Kuhn (2.v.li.) und Fredy Breu-

nig (li.).  

Die beiden Bücherflohmärkte im Sommer und Herbst erfreuen sich 

großer Beliebtheit. 

Fortgeführt wird das Angebot „Lesestart – Drei Meilensteine für das 
Lesen“ des Bundesministeriums für Bildung und Forschung und der 

Stiftung Lesen. 

Im Lesecafé werden zwei Ausstellungen gezeigt. Neun Schulklas-

sen und andere Gruppen werden durch die Bücherei geführt. 

Bernd Keller (re.) belebt im Mai 2016 das Internet-Cafe für Senioren in der 
Bücherei, das vor einigen Jahren auf Initiative der örtlichen Seniorenbeauf-
tragten Ursula Heidinger in der Bücherei angeboten wurde.  Keller beglei-
tet den von der TU Graz entwickelten Online-Kurs „Gratis Online Lernen“, 
der sich an alle richtet, die das Internet stärker für das eigene Lernen nut-

zen wollen. Die Kursteilnahme ist für alle offen und kostenfrei. 

Personal 

Die Bücherei ist mit 3,38 Personalstellen besetzt. Im Berichtsjahr 
kommt Yvonne Bräunig mit einer Teilzeitbeschäftigung aus der 

Elternzeit zurück.  

Sieben junge Leute leisten ein Praktikum ab. 

Ein großer Dank gilt allen ehrenamtlichen Helferinnen. Ohne sie 
wäre vieles nicht möglich: Vorlesenachmittage, Malkurse in den 

Ferien, Bücherflohmärkte, Bucheinband und Reparaturen. 

 SING– UND MUSIKSCHULE 

Schüler 2015 2016 

Instrumentalschüler 250 263 

MFE/MGA 35 36 

Musikgarten 15 16 

Chor ( Kinder- / Jugendchor) 56 45 

Chorklasse (mit Grundschule) 32 39 

Projektchor 87 86 

Mittelschulprojekt 20 17 

Ensembles incl. Big- und Rock Band 82 67 

Kammermusik (gemischteGruppen) 45 35 

Gesamt 622 604 

Unterrichtsstunden 170,28  

Finanzierungsbeitrag Gemeinde 161.000 €  

Lehrkräfte 

Es unterrichten 17 examinierte Musiklehrer/Innen, davon 
eine vollbeschäftigte Leiterin,  2  halbtagsbeschäftigte Lehr-
kräfte, 14 stundenweise beschäftigte Lehrkräfte. Aus beruf-
lichen Gründen verlässt der Klarinetten –und Saxophonleh-
rer Thomas Hähnlein zum 01.09.2016 die Musikschule. 
Neu für die Fächer Saxophon und Klarinette kommt Chris-

topher Schneider. 

Förderkreis 

1. Vors. Ute Hümpfner 
2. Vors. Gertrud Gerhard 
Schriftführerin Martina Schöberl 
Schatzmeister Marc Winter 
Beisitzer Tanja Heidinger 
  Dr. Regina Hillenbrandt 
  Hella Albert 
  Kraft Amtes: Dorothea Völker, Leiterin der SMSV 

Unterrichtsangebot   

Musikgarten  

  Halbjähriger Kurs für Kinder ab 1 1/2 Jahren mit Elternteil 

  Kurs A September - Februar; Kurs B März - Juli 

Musikalische Früherziehung (MFE) 

 für Kinder ab 3 1/2 Jahren (zweijähriger Kurs) 

Musikalische Grundausbildung (MGA)  

 für Schulkinder der 1. Klasse (einjähriger Kurs)  

Instrumentenkarussell: Orientierungsjahr an Instrumenten 

Singklassen/Chor 

 Kinderchorgruppen von der 2. bis 6. Klasse 

 Jugendchor ab 12 Jahren 

 Projektchor Erwachsene 

Instrumentalunterricht in allen Bereichen 

 Tasten-Streich-Zupf-Schlag-Blasinstrumente und Sologe-

sang 


